
 

Die Städte in Europa setzen im Städtewettbe-
werb Marketing-Programme, Stadtentwicklungs-
Gesellschaften und Investitionen in herausra-
gende Immobilien ein. Gleichzeitig müssen die 
heutigen Planungsleitlinien hin zu einer nach-
haltigen und ressourcenschonenden Nutzung 
von Boden und Infrastruktur revidiert werden. 

Der Stadtumbau und die Erneuerung der Skyline 
stehen dabei im Vordergrund: Das Hochhaus  
ist wieder visuelles Symbol konkurrierender 
Stadtregionen, Stimulans in der Stadtmarken-
Diskussion und Ausdruck der Ka pazität urba -
nen Wachstums – eine Herausforderung an die 
zukünftigen Skylines unserer Städte?
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BSLA Bund Schweizer 
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Architekten, Sektion Bern
FSU Fachverband  
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Lora Nicolau,  
DEGW, London
Passend oder 
unpassend? Höhe 
im europäischen 
Kontext

Mathis Güller, 
Rotterdam | Zürich
Von der «Landmarke» 
zum strategischen 
Mehrwert 

Dienstag 04/09/07 19:00, Kornhausforum

Europäische Städte werden in ihrer Suche nach 
passenden Planungsleitlinien mit einer gemein-
samen Frage konfrontiert: Ist das Hochhaus ein  
kurzlebiger «Trend» auf der Suche nach einem 
neuen «Stadtbild» und nach schnellen Gewinnen,  
oder Teil einer weiterführenden Erforschung 
innovativer Strategien im Umgang mit Verände-
rungen?

Dienstag 11/09/07 19:00, Kornhausforum

Waren Hochhäuser in der Schweiz bis Ende 
der 70er Jahre oftmals‚ «Stadtranderschei-
nungen», so drängt heute der Immobilien-Markt 
auf eine Renaissance des innerstädtischen 
(Wohn)Hochhauses: welche Chancen ergeben 
sich hieraus, und mit welchen Anforderungen   
an Standort und Gestalt stellen sich europäi sche 
Städte dieser Nachfrage?

Hoch hinaus


